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Jungen 19 Kreisliga A Nord-Ost

TUG Hofen : TSG Steinheim/M. II 
Samstag, 23.09.2023, 10:00 Uhr

Schmidt fixiert zwei Punkte für den TUG Hofen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TUG Hofen im
Spiel der Jungen 19 Kreisliga A Nord-Ost gegen die TSG Steinheim/M. II umschreiben, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:0 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Schultz / Schmidt gegen
Muraro / Muraro. Das war ein souveräner Sieg. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Lucenti /
Kunz zeigten Fengler / Kirchmeier ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt
für sein Team holte danach Jannis Fengler beim 3:0 gegen Patrick Muraro. Beim nachfolgenden 11:
4, 11:3, 11:7 gegen Kai Muraro fand Leanne Schultz von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem
Spiel. Dann ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat.
Beim nachfolgenden 11:7, 11:6, 14:12 gegen Benjamin Kunz fand Daniel Kirchmeier von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Bjarne Schmidt am
Nachbartisch gegen Filippo Lucenti. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TUG Hofen und der
TSG Steinheim/M. II. Jannis Fengler war im Einzel gegen Kai Muraro nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Recht kurzen Prozess machte Leanne
Schultz beim 11:8, 11:7, 14:12 mit Patrick Muraro. Daniel Kirchmeier hatte seinen Gegner Filippo
Lucenti beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl er im
Vorfeld als deutlicher Außenseiter an den Tisch gegangen war. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Beim anschließenden 11:6, 11:8, 11:2 gegen Benjamin Kunz fand
Bjarne Schmidt von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Mit dem letzten Match des Tages
fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TUG Hofen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen die TTG Marbach-Rielingshausen am 30.09.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team der TSG Steinheim/M. II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 30.09.2023
gegen die SpVgg Besigheim erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TUG Hofen

Doppel: Schultz / Schmidt 1:0, Fengler / Kirchmeier 1:0 
Einzel: J. Fengler 2:0, L. Schultz 2:0, D. Kirchmeier 2:0, B. Schmidt 2:0 

 TSG Steinheim/M. II
Doppel: Muraro / Muraro 0:1, Lucenti / Kunz 0:1 
Einzel: K. Muraro 0:2, P. Muraro 0:2, F. Lucenti 0:2, B. Kunz 0:2


